
Parteigruppenorganisator 
Genossin Charlotte Haase:

Jedem Genossen 
einen konkreten 
Parteiauftrag

Foto: Rauhut

In der Parteigruppe Verwaltung des HO-Kreis- 
betriebes Lebensmittel und Industrie, Frank­
furt (Oder) sind vorwiegend leitende Genossen 
konzentriert. Sie haben ihre stellvertretende 
ökonomische Leiterin, Genossin Charlotte Haase, 
zu ihrem Gruppenorganisator gewählt, weil sie 
kritisch ist, ständig das politische Gespräch 
führt, sich unduldsam gegenüber Mängeln und 
Fehlern verhält, und weil sie gewissenhaft und 
korrekt ihre Arbeit erledigt. Das alles sind 
Eigenschaften, die so recht zu einem Parteigrup­
penorganisator gehören.
Genossin Haase, sie ist auch Mitglied der Par­
teileitung, betrachtet es als ihre Aufgabe, das, 
was sie selbst in Leitungssitzungen mit erar­
beitet, so schnell wie möglich in der Partei­
gruppe zu verwirklichen. Ihr wichtigstes An­
liegen ist, bei allen Genossen und Kollegen 
Klarheit in politisch-ideologischen Fragen zu 
schaffen, weil dann auch die fachlichen Auf­
gaben richtig gelöst werden können.
Gerade von ihrer Parteigruppe muß ein starker 
Impuls für die politische Arbeit im gesamten 
Betrieb ausgehen. Deshalb betrachten es die Ge­
nossen auch als ihre Pflicht, anderen Partei­
gruppen voranzugehen, ihnen zu helfen. Jeder 
Genosse hat in diesem Bewußtsein auch einen 
ganz konkreten, abrechenbaren Auftrag über­
nommen, der zur Erfüllung der Schwerpunkt­
aufgaben beiträgt.
Genossin Haase hat sich vorgenom’men, für eine 
kontinuierliche Arbeit in der Parteigruppe zu 
sorgen, damit sich die Genossen viel stärker und 
gründlicher den politisch-ideologischen Fragen 
zuwenden.

Kuczynski, Jürgen. Warum sind 
wir gegen den Kapitalismus? 
(Deine Frage) 48 S., —.40 MDN.

Schilderungen aus dem Leben 
der Werktätigen und statistische 
Untersuchungen beweisen, daß 
heute wie vor 100 Jahren der 
Grundwiderspruch der kapitali­
stischen Gesellschaft wirkt, der 
Widerspruch zwischen Arbeit und 
Kapital; daß sich lediglich die 
Mittel und Methoden der Mono­
pole verändert haben, um ihre 
Herrschaft aufrechtzuerhalten.

Sozialistische Rationalisierung 
und Standardisierung. Tafelwerk. 
184 S. In färb. Offsetdruck.
6,20 MDN.

Der Band bringt eine Auswahl 
von den Tafeln, die in der Aus­
stellung anläßlich der Konferenz 
über Fragen der Rationalisierung 
und Standardisierung in Leipzig 
gezeigt worden sind. Die grafi­
schen Darstellungen, in Themen­
komplexe gegliedert, werden 
durch ausführliche Texte erläu­
tert.
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